
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kfz-Versicherung 

Die Kfz-Haftpflichtversicherung ist eine für die Zulassung von Fahrzeugen notwendige Pflichtversicherung, um 

berechtigte Schäden Dritter nach einem weitgehend einheitlichen Umfang zu regulieren oder unberechtigte 

Ansprüche abzuwehren. 

 

Zusätzlich kann jeder Kunde auch das eigene finanzielle Risiko durch die Nutzung eines Fahrzeuges absichern. 

Während die Kfz-Teilkaskoversicherung äußere Einflüsse absichert, schütz die Vollkasko-Versicherung auch bei 

selbst verursachten Unfällen. 

 

Die Prämien der Kfz-Versicherung werden bestimmt durch die Einsatzart, regionalen und fahrzeugtypischen 

Einstufungen und sogenannten „weiche Merkmale“ (z.B. Nutzer, Alter, Beruf, Fahrleistung, Vorschäden). 

 

 

Generelle Produkteigenschaften 

▪ Gesetzlich vorgeschriebene Haftpflichtversicherung 

Versicherungsumfang: 100 Mio. EUR pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden (bei 

Personenschäden jedoch auf 8 bis max. 15 Mio. EUR je geschädigte Person) 

▪ Freiwillige Teilkaskoversicherung 

Brand, Explosion, Glasbruch, Diebstahl, Zusammen-stoß mit Tieren, Kurzschluss an der Verkabelung, 

Sturm, Hagel, Blitzschlag oder Überschwemmung 

▪ Freiwillige Vollkaskoversicherung (inkl. Teilkasko) 

Selbstverschuldete Unfälle, mut- oder böswillige Beschädigung 

▪ Freiwillige Fahrerschutzversicherung 

Schutz bei Personenschäden des Fahrers durch selbst verschuldete Unfälle 

 

 

Wichtige Vertragsbestandteile 

▪ Versicherungsschutz bei grober Fahrlässigkeit 

▪ Mallorca-Police 

▪ Abschlepp- und Bergungskosten 

▪ Erweiterte Tierschadenklausel 

▪ Neuwertentschädigung bis 18 Monate (gilt ab Erstzulassung des Fahrzeuges)  

  



 

Gründe für eine Kfz-Versicherung 
▪ Haftpflicht 

➔ Regulierung berechtigter und Abwehr unberechtigter oder überzogener Ansprüche Dritter 

➔ Schutz des Privatvermögens 

➔ Absicherung der Insassen (Ausnahme Fahrer) 

▪ Teilkasko 

➔ Schadenersatz bei Schäden durch äußere Einwirkung (Diebstahl, Glasbruch etc.) 

▪ Vollkasko 

➔ Schadenersatz bei selbstverschuldeten Unfallschäden am eigenen Fahrzeug 

 

Deckungserweiterung 

▪ GAP Deckung für geleaste und finanzierte Fahrzeuge 

▪ Brems,- Betriebs- und Bruchschäden 

▪ Schutzbrief 

▪ Eigenschadendeckung 

▪ Mitversicherung von Mehrwerten (Sonderaufbauten/Sonderausstattungen) 

▪ Fahrerschutz 

▪ Rabattschutz 

▪ Verkehrsrechtsschutz 

▪ Auslandsschadenschutz 


